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bvdm: Druckmarkt geprägt von preisdominiertem Wettbewerb  

Aktive Preispolitik wichtiger denn je / Pricing-Kongress stellt Lösungs- 
ansätze vor 

Der Druckmarkt ist in vielen Segmenten von einem preisdominierten 
Wettbewerb geprägt: Mehr als die Hälfte (55 %) der Teilnehmer einer 
Umfrage der Druck- und Medienverbände in Deutschland, Österreich  
und der Schweiz gaben an, sich aktuell in einem Wettbewerb mit gezielt 
rückläufigen Preisen zu befinden. „Die Ergebnisse zeigen, wie angespannt 
die Lage für viele Druckereien ist. Um die notwendigen Margen zu erwirt-
schaften wird es für die Unternehmen immer wichtiger, eine strategische 
Preispolitik zu betreiben“, kommentiert Dr. Paul Albert Deimel, Haupt- 
geschäftsführer Bundesverband Druck und Medien (bvdm), die ersten 
Umfrageresultate. In der Umfrage gaben dagegen 61 % der Teilnehmer 
an, über keine eigenständige konsequente Preisstrategie zu verfügen. 

Angesichts dieser für viele Unternehmen bedrohlichen Situation findet am 
5. Juni 2019 in Frankfurt am Main der erste Pricing-Kongress der Druck-
branche statt. Der bvdm möchte zusammen mit seinen Landesverbänden 
den Unternehmen das geeignete Rüstzeug für ein professionelles Preis-
management an die Hand geben. Auf dem Kongress werden Experten der 
weltweit führenden Beratung für Fragen des Preismanagements, Simon 
Kucher & Partners, konkrete Instrumente für eine optimierte Preisgestal-
tung sowie für eine erfolgreiche Preisdurchsetzung im Markt vorstellen. 
Zudem präsentieren sie die vollständigen Ergebnisse der Branchen- 
umfrage. So bietet der Kongress Unternehmern, Geschäftsführern und 
Vertriebsleitern von Druckereien eine Vielzahl von wichtigen Stellhebeln, 
um trotz des hohen Wettbewerbsdrucks wirtschaftlich erfolgreicher zu 
arbeiten. 

Um möglichst vielen Unternehmen die Teilnahme an dem Kongress zu  
ermöglichen, wird für die Teilnahme lediglich ein Unkostenbeitrag er- 
hoben. Dies ist möglich dank der Unterstützung von Partnern wie dem 
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Bundesverband des Deutschen Papiergroßhandels sowie den Unter- 
nehmen Heidelberger Druckmaschinen, hubergroup, Sappi und UPM. 

Der Preis beträgt 249 Euro für Mitglieder der Druck- und Medien- 
verbände, 399 Euro für Nicht-Mitglieder. Jeder weitere Teilnehmer  
des Unternehmens erhält 50 Prozent Rabatt. 

Weitere Informationen zum Kongress sowie Anmeldung unter:  
www.pricing-kongress.de. (bvdm) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über den bvdm 

Der Bundesverband Druck und Medien e. V. (bvdm) ist der Spitzenverband der deutschen 

Druckindustrie. Als Arbeitgeberverband, politischer Wirtschaftsverband und technischer Fach-

verband vertritt er die Positionen und Ziele der Druckindustrie gegenüber Politik, Verwaltung, 

Gewerkschaften und der Zulieferindustrie. Getragen wird der bvdm von acht regionalen Ver-

bänden. International ist er über seine Mitgliedschaft bei Intergraf und FESPA organisiert. Zur 

Druckindustrie gehören aktuell rund 7.700 überwiegend kleine und mittelständische Betriebe 

mit etwa 130.000 Beschäftigten. 
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